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Politiſche Ueberſicht
Sehr häufig konnte man während der letzten Zeit in klerikalen

Blättern und in Volksreden centrumsparteilicher Wortführer
den Hinweis finden auf die Windthorſt ſche Reſolntion
welche vom Reichstage angenommen worden und mindeſtens
für das Centrum in der neuen Militärvorlage bindend
e Dieſe Reſolution richtete ſich gegen die Zumuthung der

eichstag könne bei Aufrechterhaltung der dreifährigen Dienſt
zeit derartig umfangreichen Umgeſtaltungs und Vermehrungs
plänen des Heeres wie denjenigen des Kriegsminiſters General
Verdy du Vernois ſeine Zuſtimmung geben Wir be
zweifeln daß es gerade durch dieſen Dre gelungen iſt
der Regierung mehr als vorher die Ueberzeugung von einer
grundſätzlichen Gegnerſchaft des Centrums gegen ihre Militär
vorlage beizubringen Jmmerhin aber iſt es intereſſant zu
beobachten wie die Verfechter der Vorlage gegen dieſe Er
innerung an die Reſolution Windthorſt ſich wehren

Wenn ſo laſſen ſich die Berl Pol Nachr vernehmen
von den Gegnern der Militärvorlage mit einer leicht verſtänd
lichen Vorliebe auf die auf Antrag des Abg Dr Windthorſt
angenommene Reſolution Bezug genommen und daran die
Frage geknüpft wird wie demſelben Reichstage der ſich noch
vor zwei Jahren mit ſolcher Entſchiedenheit gegen die Organi
jationspläne der Heeresverwaltung ausgeſprochen habe jetzt die
Zuſtimmung zu dieſen Plänen zugemüthet werden könne ſo
wird dabei verſchwiegen daß jene Reſolution ſich gegen einen
ganz andern Plan als er jetzt verfolgt wird richtete
Denn damals handelte es ſich um die volle Durchführung
der allgemeinen Wehrpflicht bei Aufrechterhaltung der
dreijährigen Dienſtzeit während jetzt die volle Wehrpflicht
durchgeführt werden ſoll unter Verkürzung der Dienſt
zeit der Fußtruppe auf zwei Jahre Der Unterſchied liegt
auf der Hand Sowohl die perſönlichen und die finanziellen
Mehrforderungen wie die volks wirthſchaftlichen Folgen würden
bei dem 1890 diskutirten Plane ungleich höher ſein als bei der
Militärvorlage Wenn daher der Reichstag ſich in Bezug auf
die Durchführung der allgemeinen Wehrpflicht auf der Grund
lage der dreijährigen Dienſtzeit in negativem Sinne präjudizirt
hat ſo iſt dies doch keineswegs bezüglich der auf weſentlich
abweichender Grundlage beruhenden jetzigen Militärvorlage der
Fall und jene Reſolution bietet weder materiell noch formell
d un gegen die ſachliche Würdigung und die Annahme
er letztern

Nein darin haben die Berl Pol Nachr gewiß recht Denn
Politik macht man für die Gegenwart nicht für die Zukunft
Aber weit beſſer hälte uns eine andere Gedankenfolge gefallen
etwa ſo daß zwar die Koſten der neuen Vorlage noch nicht
ganz ſo ungeheuer ſich geſtalten wie die Forderungen aus denVerdy ſchen Plänen erwachſen ſein würden daß ſie dieſen

letztern aber immer noch in allzu bedenklicher Weiſe nahe
kommen Und würden wir wirklich wie neulich die Nordd
Allg Ztg die neue Militärvorlage befürwortete mit der
Annahme derſelben für Generationen einen Schlußſtein ſetzen
in einen vollendeten Bau Recht merkwürdig nimmt ſich da
gegen eine petersburger Betrachtung der Polit Korreſp aus
dort wird klipp und klar geſagt rüſtet ſich Dentſchland in
dieſer Weiſe wird die Militärvorlage im Deutſchen Reiche zum
Geſetze ſo werden Rußland und Frankreich nicht umhin

Ludwig Pietſch über Ferdinand Laſſalle
Vor kurzem iſt bei Fontane K Comp in Berlin ein

Buch erſchienen unter dem Titel Wie ich Schriftſteller
geworden bin Erinnerungen aus den fünfziger
Jahren von Ludwig Pietſch Wer Ludwig Pietſch den
Neſtor der Berliner Kunſtkritiker kennt und das werden
wohk alle Gebildeten ſein wer weiß wie glücklich das Ge
ſchick dieſen Mann trotz anfänglicher Widerwärtigteiten und
Entbehrungen geführt und in nahe Berührung mit den geiſtigen
Größen ſeiner Zeit gebracht hat der wird ſicher dieſe Er
innerungen mit frendigem Jntereſſe begrüßen Der talentvolleMaler und Zeichner ſt hier vor dem talentvolleren Schrift

ſteller zurückgetreten ie Rodenberg in ſeinen Bildern
aus dem Berliner Leben ſo weiß auch Pietſch die Geſtalten
ſeiner Zeitgenoſſen mit jenem ſinnigen Zauber wehmüthig
froher Erinnerung zu umgeben der ſo ganz auf jene Zeit paßt
in der Berlin ſchon reich an künſtleriſchen und geiſtigen Be
ſtrebungen jeder Art noch des nivellirenden Charakters der
Weltſtadt entbehrte jener Zeit die in ihren großen Ereig
niſſen nachhaltiger anf die Jndividualität des Einzelnen zu
wirken vermochte und Charaktere ſchuf wie wir ſie heute leidermehr und mehr vermiſſen Natürlich ſind es meiſt Künſtler

die uns der Verfaſſer der erſt verhältnißmäßig ſpät den
Pinſel mit der Feder vertanſchte in prächtig gezeichneten Charakterköpfen vorüberführt doch auch die Koryrhlen auf andern

Gebieten des Geiſtes Gelehrte Politiker Volkswirthſchaftler
u dergl fehlen nicht wenn ſie auch meiſt flüchtiger ſtkizzirt
werden Nur einigen von dieſen iſt ein breiterer Raum ge
geben worden darunter einem Manne der plötzlich gleich
einem Meteor in den tonangebenden Kreiſen des damaligen
Berlin auftauchte und alles in den magiſchen Bannkreis ſeiner
geniglen Perſönlichkeit zu ziehen wußte Ferdinand
Laſſalle Mit warmen Worten tritt der Verfaſſer für den
Vielgeſchmähten ein und trefflich weiß er uns dieſen glänzendenau Kontraſten ſo reichen Charakter inmitten ſeiner ens ver

ſchiedenartigen Umgebung zu ſchildern Wir finden da unter
der zahlreichen Tafelrunde Laſſalle s den 73 jährigen Varn
hagen von Enſe eine ſchlanke Geſtalt von vornehmer
Haltung und jugendlicher Biegſamkeit der es nie und keinem
außer ſeinem Freunde Humboldt verrieth welch biſſiger Grimmund a gegen die damals in Preußen und Deutſchland
herrſchenden Mächte und Perſönlichkeiten in ſeinem verſchwiegenen Buſen kochte und ſich in Tagebuchergüſſen wie in

können darauf in entſprechender Weiſe zu antworten und eben
falls ihre Wehrkraft in angemeſſener Weiſe verſtärken Frank
reich freilich würde es ſchwer fallen dies zu thun denn Frank
reich iſt bereits jetzt an der Grenze des Möglichen ſo ſehr
angelangt daß es wie wir wiſſen ſchon im vorigen Jahre
gegen 20,000 eingezogene Rekruten wieder entlaſſen mußte
weil ſie ſich als ganz ungeeignetes Material erwieſen Aber
Rußland iſt an dieſer Grenze noch nicht angelangt und in
dem Lichte der Bemerkung der Polit Korr nimmt ſich die
Verheißung der Norddentſchen die jetzige Militärvorlage
ſolle ein Schlußſtein in dem Bau unſeres Heerweſens ſein
fragwürdig genug aus Ein wahres Wort ſpricht die Natl
Korr aus wenn ſie von der wahrhaft phänomenalen Un
geſchicklichkeit ſpricht mit der bisher die publiziſtiſche Ver
theidigung der Vorlage geführt iſt

Die Stenergeſetze die dem Abgeordnetenhauſe alsEntwürfe ne es hellen einen ſo Pberreichen Stoff und

es kommen dabei ſo viele verſchiedenartige Geſichtspunkte in
Betracht daß wohl noch geraume Zeit vergehen wird ehe von
einer überwiegenden Stimmung im Hauſe geſprochen werden
kann oder die Grundlagen etwaiger Verſtändigung einiger
maßen ſicher ſich überſehen laſſen werden Es dürften auch
innerhalb aller Parteien in Haupt und Einzelfragen mancherlei
entgegengeſetzte Strömungen vorhanden ſein Jn manchen
Grundbeſtandtheilen werden die Vorlagen wohl nahezu ein
müthige Zuſtimmung finden gegen andere wird ſich aber
ebenſo viel Widerſpruch erheben ſo namentlich gegen die
Vermögensſteuer und es iſt jetzt noch verfrüht vorausſehen zu
wollen ob und wie um den Ausdruck der Norddeutſchen
anzunehmen ein Ausgleich ſich herſtellen läßt Jn der
Generalerörterung wird die Stellung der Redner ſelbſt noch
zurückhaltend und vorſichtig ſein der Schwerpunkt wird in
die langwierigen Kommiſſions Berathungen fallen Es heißt
wie bereits berichtet Herr von Huene ſolle zum Vor
ſitzenden dieſer wichtigen Kommiſſion ernannt werden
Seine Partei das Centrum hat in ſeiner Preſſe bisher eine
ziemlich entgegenkommende Haltung zu den Grundzügen der
Steuerreform eingenommen und die Regierung wird mit

Partei als mit einer Freundin der Verſtändigung
rechnen

Die Verhaftung des Kürſchnergeſellen Rabe in
Paris ſo ſchreibt man uns von dort wie hat man das
gemacht Anſcheinend ſehr einfach Man hat ſich in den
kleinen Hotels in denen wohl ein Anarchiſt oder etwas Der
artiges äbſteigen könnte erkundigt man hat in einem dieſer
beſcheidenen Gaſthöfe einen jungen Deutſchen namens
Viktor Rabe entdeckt es werden wohl noch mehr junge
Dentſche da geweſen ſein und man hat alſo nicht einmal lange
ſuchen brauchen und man hat was bei den jungen Deut
ſchen welche in den von Arbeitern und Handwerkern beſuchten
Herbergen abſteigen auch nicht ſelten iſt wirklich einen Sozial
demokraten vielleicht ſogar einen ſolchen gefaßt der auch
Anarchiſt ſein könnte Vorlänfig allerdings liegen hierfür noch
keine Beweiſe vor es ſind nur Vermuthungen die von be
ſonders patriotiſchen Zeitungen aber bereits als Thatſachen
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Der junge Deutſche habe ſich bei ſeiner Verhaftung ver
zweifelt gewehrt jeder Anarchiſt wehrt ſich bekanntlich ver
zweifelt und in ſeinem Zimmer habe man neben belaſtenden
Briefſchaften mit allerlei Sozialiſten und Anarchiſten neben
höchſt verdächtigen Zeitungen und Broſchüären ein ganzes
Arſenal von Revolvern und Dolchen bekanntlich hat jeder
Anarchiſt ein ſolches Arſenal und dazu noch einen geheimniß
vollen ſchweren ſorgfältig verſchloſſenen Koffer gefunden rot
ſo einen Koffer hat bekanntlich jeder Anarchiſt nicht für ſeine
Wäſche die beſitzt er nicht aber für ſein Dynamit

So der Matin in einer Tonart die wie jeder Verſtändige
ugeben wird nicht gut noch alberner ſein könnte Sogar derſegarensbevärfuige Jntranſigeant die Caſſagnac ſche Auto

rité uſw melden nur es ſei ein verdächtiger Deutſcher
verhaftet worden von verzweifeltem Widerſtande von Re
volvern Dolchen und geheimnißvollen Koffern weiß außer
dem Matin niemand etwas Jm Gegentheil es ſcheint als
habe ſich die Verhaftung in den allergewöhnlichſten Formen voll
ogen und der Jntranſigeant fügt ſeinem Berichte bedauerndeige es würde wohl leider wieder auf eine Albernheit der

Polizei hinauskommen Jnzwiſchen aber ſitzt um mit der
Gerichtsſprache zu reden der p Rabe hinter Schloß und
Riegel Ueber ſeine Vernehmung wird uns auf dem Draht
wege berichtet

Paris 12 Nov Der Kürſchner Rabe wurde geſtern
von dem Unterſuchungsrichter einem Verhör unterzogen
Rabe leugnete auf das entſchiedenſte an dem jüngſten
Dynamit Attentate in irgend einer Weiſe betheiligt geweſen zu
ſein Rabe wird auch beſchuldigt falſche Münzen her
geſtellt zu haben

und wer weiß weſſen nicht ſonſt noch alles bis die Oeffent
lichkeit aus Freude darüber einen jungen Deutſchen gefangen
und mehrfach verhört zu ſehen das Dynamit Attentat vergißt
Dynamit ſcheint der Exploſivſtoff eben doch geweſen zu ſein
Was das Haus in der Rue des Bons Enfants vor größerem
Schaden bewahrt hat iſt ſeine aus alter Zeit ſtammende
ausnahmsweiſe ſolide Bauart Ganz ungehenerlich
hat die Exploſion auf die Körper der Poliziſten und des
Bureaudieners der Geſellſchaft von Carmaux gewirkt Sie
hat nicht nur die Unglücklichen in dem Augenblicke in dem ſie
getödtet wurden vollſtändig entkleidet hat nicht nur die Weich
theile fortgeriſſen nicht nur das Fleiſch von den Kuochen ge
ſchält ſondern hat auch vielfach die Knochen ſelbſt geradezu
polirt So wurde der eine Kinnbacken des Bureaudieners
in einem Zuſtande aufgefunden daß man ihn er lag weit
draußen im Hofe anfangs für ein Stück aus dem Schau
fenſter eines Zahnarztes hielt

Recht erbanliche Enthüllungen über den Feldzugsplau derAnarchiſten theilt der pariſer Figaro mit der e aus dem

Munde eines italieniſchen Flüchtlings hat welcher auf der
Reiſe nach London unlängſt Paris berührte Dieſer Mord
geſelle erklärte feinem Jnterviewer

Die Anarchiſten würden ihre DynamitOperationen in Frank
reich künftig auf die Banken die Mairign und ähnliche
Etabliſſements beſchränken Privatgebände aber in Ruhe laſſen

betrachtet werden So berichtet der Matin

faſt täglichen Billets an jenen Luft machte während er auck
gegen die Regierenden anſcheinend ganz Ergebenheit war
lächelte und lächelte den Hofdemagogen Buſenfreund
und Waffengefährten Theodor Körner s Dr Friedrich
Förſter den 72 jährigen General a D von Pfuel den
ehemaligen Präſidenten des Miniſteriums der Schande wie
es die Kreuz Zeitung nannte ferner Ernſt Dohm den
bekannten Redacteur des Kladderadatſch Adolf Stahr Fanny
Lewald von Künſtlern Hans von Bülow Reinhold
Begas Georg Bleibtreu dann den Dichter Scheren
berg den Aegyptologen Prof H Brugſch den Steuer
verweigerer Lothar Bucher der eben aus dem Exil zurück
gekehrt war den greiſen Verſtorbenen Fürſt Pückler u a m
Wir können hier nicht alles wiedergeben was Pietſch zur
Cbarakteriſtik Laſſalle s auführt und beſchränken uns deshalb
auf zwei intereſſante bisher wenig bekannte Epiſoden die recht
bezeichnend ſind für die Art und Weiſe wie Laſſalle es verſtand
dieſen aus den heterogenſten Elementen zuſammengeſetzten
aber in jedem einzelnen Vertreter das Durchſchnittsniveau an
Geiſt und Talent weit überragenden Kreis in ſeine Gefolg
ſchaft zu feſſeln

Daß jener romantiſche Schimmer immer wieder neue Up
vermünterung erhielt dafür verſtand Laſſalle vortrefflich zu
ſorgen Es war ihm ein Bedürfniß durch Ungewöhnliches zu
überraſchen und die öffentliche Meinung zur Beſchäftigung mit
ihm zu nöthigen Bald geſchah das durch ein wiſſenſchaft
liches Werk voll reicher Gelehrſamkeit und ſcharfſinniger
Unterſuchungen bald durch ein Pamphlet voll beißendem Spott
und zornigen rückſichtsloſen Ausfällen gegen Männer von be
kanntem Namen oder durch eine Broſchüre welche die Augen
der Menge und des Staatsanwalts auf ihn lenkte Bald durch
die Herausgabe einer eignen Dichtung die niemand von ihm
erwartet hätte Bald durch eine glänzende Vertheidigungsrede
vor Gericht Jn den Zwiſchenzeiten aber verſchmähte er auch
kleinere Mittel nicht um ſich Triumphe der Eitelkeit zu ver
ſchaffen Die in ſeinem Hauſe veranſtalteten Sympoſien ge
hörten gleichfalls dazu Dieſen aber mußte von Zeit zu Zeit
wieder noch eine ganz beſondere Würze beigegeben werden die
ihren Effekt auf die Theilnehmer verſtärkte So veranſtaltete
er im Winter 1858 einmal einen Herrenabend an welchem er
ſeinen Gäſten zunächſt ſtatt Speiſe und Trank geſtopfte lange
ar Pfeifen darbieten ließ auf deren glimmenden Tabak
er Paſtillen aus Haſchiſch legte H Brugſch hatte letzterefriſch aus Perſien bezogen Laſſalle ſelbſt verſagte ſich den

So würde man der Bourgeoiſie durch Zerſtörung von Kapital
werthen und Civilſtandsregiſtern ſchwere Wunden ſchlagen und

oft ſo glühend geſchilderte wunderſame Wirkungen auf v
und Nerven an ſich ſelbſt zu erproben Er wollte den Kopf
freibehalten um die Vorgänge zu beobachten und zu ſtudiren
die das Einſaugen des Haſchiſcharoms bei jedem Einzelnen zur
Folge haben würde

Sie waren grundverſchieden je nach Temperament und
körperlicher Organiſation der Raucher Die Wirkung auf mich
ſelbſt einpfand ich ſehr bald zunächſt als ein ſüßes wohliges
Behagen ein Gelöſtſein aller Glieder im Gefühl einer tiefen
angenehmen Müdigkeit Dann aber geſchah etwas ſehr Ueber
raſchendes das mir doch auch wieder als etwas ganz Natür
liches erſchien Die Wände des Zimmers waren verſchwunden
Unabſehbar dehnte ſich eine weite weite öde Ebene vor mir
aus und über dieſe ganze Fläche hin erſtreckten ſich meine
ins Endloſe gewachſenen von meinem Sitz aus vorgeſtreckten
Beine Am fernen Horizonte erkannte ich meine dort von der
Erde aufragenden Füße Die Decke des Laſſalle ſchen Zim
mers über mir aber war nicht wie die Wand verſchwunden
ſondern an ihrer Stelle in ihrer alten Höhe verblieben So
erfaßte mich das troſtloſe Bewußtſein du kannſt nun nie
wieder aufſtehen mußt hier ſitzen bleiben bis ans Ende deiner
Tage Müßteſt du dir döch nothwendig den Kopf an der
Decke einſtoßen wenn du mit den Beinen auſſtehen wollteſt
Dieſer Gedanke und dieſe Ausſicht erfüllten mich mit tiefer
Traurigkeit Schwermüthig reſignirt ſaß ich da bis allmälig
die Füße wieder näher und näher kamen die Beine kürzer und
kürzer wurden die Wände wieder den Raum ſchloſſen und das
Traumbild zerrann

Hans von Bülow ſah man ſehr bald in eine Art poetiſch
muſikaliſcher Verzückung gerathen Von goldig leuchtenden
Abendwolken wie er es begeiſterungstrunken ſchüderte fühlte
er ſich emporgehoben und durch die Lüfte getragen und ver
nahm wir ſeine Augen und ſein Antlitz in ſeliger Ver
klärtheit leuchteten wunderbare überirdiſche Harmonien
Sphärenklänge die er nachzuſingen vergebens verſuchte Leider
ſchien er die Vorſicht nicht beobachtet zu haben ſ während
mehrerer Stunden vor dem Beginn der Sitzung aller Nahrung
zu enthalten So trat bei ihm nur zu bald ſchon ein ſehr
proſaiſcher Sturz aus ſeinen Himmeln ein Die hohe Jn
tuition wurde ich will nicht ſagen wie geſchloſſen und der
Leidende Bett gebracht

Franz Duncker ſahen wir plötzlich von einer wilden Ranufluſt
ergriffen die aber keiner zornigen Erregung ent

Genuß dies orientaliſche Narkötikum zu rauchen und deſſen ſprang Während ſein Geſicht die d Heiterkeit aus
drückte und er ſich vor Lachen ſchüttelte hieb er mit den



Merſeburg einen Statutennachtrag

Vorurtheile der franzöſiſchen Sozſaliſten ſchonende h ere Jorh dabei ſeien wenn BourgeoisJnſtitute nicht

aber wenn die auch von ihnen bewohnten Privatgebäude in
die Luft geſprengt werden

Der italieniſche Anarchiſt ſetzte hinzu ſeine Genoſſen würden
insbeſondere kurz vor dem 1 Mai von ſich reden machen
zwiſchen den AnarchiſtenVereinen aller Länder beſtehe eine
vollſtändige Organiſation das Geld komme aus London
Näheres über dieſe delikaten Punkte konnte der Jnterviewer
nicht in Erfahrung bringen nur erklärte der italieniſche
Anarchiſt auf Befragen es ſei nichts leichter als Höllen
maſchinen herzuſtellen Jn Lugano z B würde dieFabrikation derſelben ganz ffenkundig betrieben
Die Anarchiſtenpartei charakteriſirte er mit den Worten

Bei uns entfallen auf je 20 Mann immer 3 VPoliziſten
12 Canaillen 3 Leute von denen man weder Herkunft noch
Namen kenn und 2 entſchloſſene Burſche

Wir wollen dem Figaro nicht zu nahe treten Aber wir
vermuthen daß ſich hier jemand einen ſehr blutigen Scherz
mit ihm gemacht hat

Halle nnd Umgegend

Halle den 12 Nov
Frau Prinzeſſin Aribert von Anhalt die längereZeit in er unt des Hrn Profeſſor Oberſt und zuletzt in

der Heilanſtalt des Hrn Profeſſor Schwarz Zinksgartenſtraße
ärztlich behandelt wurde iſt heute nach Deſſau zurückgekehrt

Der Landgerichtsrath Fritſch in Neiſſe iſt an das Land
gericht Halle verſetzt

Der von unſerer heimiſchen beſonders als Franz Sängerin
hochgeſchätzten Künſtlerin Frl v Cölln geplanke Robert
Franz Abend iſt auf den 21 Nov feſtgeſetzt Das Konzert findet
im Saale der Ber ger ſtatt Es wirken in demſelbennoch mit der Boſſh vr Alexander Romanow aus Leipzig
und der italieniſche Pianiſt Ugo Afferni

Die Rede des Hrn Sup Bethge am Sarge von Robert
Franz iſt unſer dem Titel Zum Gedächtniß von Robert
Fran z im Verlage der Plötz ſchen Buchdruckerei hier im Druck
erſchienen Die Wiedergabe der von der Herzlichkeit naher ver
wandtſchaftlichen Bande getragenen Rede wird den Mitgliedern der
großen Franz Gemeinde ſicher willkommen ſein

Jm Prinz Karl tagte geſtern die Herbſtkonferen z
der Geiſtlichen und Lehrer der I Halleſchen Land
ephorie Die beiden Kreisſchulinſpektionen Reideburg und
Radewell waren unter Vorſitz des Kreisſchulinſpektors Herrn
P Seidler Radewell vereinigt Der Hr Vorſitzende widmete
nach der Eröffnung dem kürzlich verſtorbenen Sup Fabarinus
Reideburg Worte des Gedenkfens Die Verſammlung erhob ſich
zu Ehren des Verſtorbenen von den Plätzen Jn einer fleißigen
Arbeit verbreitete ſich Hr Lehrer Rumpf Zſcherben über das
von der königl Regierung geſtellte Thema Das Erziehungs
ideal des Amos Comenius Der Berichterſtatter hatte ſeiner
Arbeit keine beſtimmten Leitſätze zu Grunde gelegt ſondern nur
einzelne Fragen aufgeworfen und beleuchtete auf Grund derſelben
verſchiedene Zeilfragen die eine lebhafte Erörterung hervorriefen
Mit Entrüſtung wies Redner u a unter dem Beifall der Ver
ſammlung die Vorwürfe zurück die von geiſtlicher Seite von der
Kanzel herab gegen den Lehrerſtand erhoben worden ſeien daß
er kirchenfeindlich ſei Auf Antrag der Kreisſchulinſpektion
Radewell wird die umfangreiche Lehrerbibliothek der Epborie ge
theilt werden

Nachdem die hieſigen Tiſchlergeſellen wiederholt die
Wahl zu Beiſitzern zu dem Gewerblichen Schieds
gericht des Jnnungs Ausſchufſes verweigert hatte
die hieſige Tiſchlerlnnung von der Königl Regierung zu

enehmigt erhalten uach
welchem die Jnnung berechtigt iſt die Beiſitzer zu ernennen falls
die Geſellen ferner die Vornahme der Wahlen verweigern ſollten
Auf Grund dieſer Beſtimmung fand geſtern unter Vorſitz des

Obermeiſters Schondorf eine abermalige Verſammlung der
Geſellen ſtatt Nach Bekanntgabe der erwähnten Beſtimmung
kam diesmal die Wahl zu ſtande Es wurden zu Beiſitzern des
Schiedsgerichts gewählt die Mitglieder Schimpf und Edel
mann als Stellvertreter Heinemann und Fiedler zur

von der Sozialdemokratie auf vorgeſtern nachmittag eineKellner Verſammnmng einberufen in welcher der Redacteur der
ſozialdemokratiſchen Fachſchrift Geſchäftsgehilfe Hr Hugo
PetſchBerlin zunächſt einen Vortrag über Können wir
Kellner unſere Lage verbeſſern und wodurch balten und dann
die Gründung eines ſozialdemokratiſchen Kellner Vereinsfolgen ſollte Es kam aber anders die in einer Stärke von
etwa 120 Mann erſchienenen Kellner ließen zwar den Vor
tragenden ruhig ausreden der Vorſitzende des hieſigen Lohn
dienelVereins Hr Lorbeer leuchtete aber dem ſozialdemokratiſchen Wanderredner gründlich Heim Hr Lorbeer entgegnete
die halleſchen Kellner ließen ſich nicht von Fanlenzern einfangen
und leiten ſie würden vielmehr weiter dahin wirken daß ihre
erfolgreich arbeitende Vereinigung mit dem Prinzipalvereine gute
Beziehungen unterhält und daß das auf gegenſeitiger Achtung
und Vertrauen fußende erfreuliche Verhältniß zwiſchen Gehilfen
und Prinzipalen aufrecht gehalten wird Redner brachte zum
Schluſſe ſeiner Rede ein Hoch auf den Kaiſer aus in das
die Mehrzahl der Anweſenden dreimal begeiſtert einſtimmte
Dann wurde Heil Dir im Siegerkranz geſungen und
das Glockengeläute des Vorſitzenden welcher den Geſang zu
hindern ſuchte dabei kräftig übertönt Jm weitern Verlaufe der
Erörterungen wurde Hrn Petſch bedeutet hier ſei kein Boden
für ſozialdemokratiſche Umtriebe unter Kellnern und er Petſch
werde gut thun Halle möglichſt ſchnell zu verlaſſen damit er
ſich bald aus dem Staube mache wolle man ihm eine Mark
Zehrgeld ſchenken Schließlich ſollte über zwei Reſolutionen
abgeſtimmt werden deren Jnhalt direkt einander entgegenſtand
Dabei entſtand ſolcher Tumult daß der überwachende Polizei
beamte die Verſammlung gegen 6 Uhr auflöſte

Am nächſten Vortragsabend des Kaufmänniſchen
Vereins Montag den 2l wird der als Schriftſteller und
königl Kurdirektor in Wiesbaden bekaunte Hr Ferd Hey l
Gaſt des Vereins ſein Derſelbe wird über Das Reiſen früher
und jetzt ſprechen Hr Hey l iſt den Mitgliedern des Kauf
männiſchen Vereins kein Fremder er hat dieſelben ſchon wieder
holt durch Vorträge erfreut Mit aller erſchöpfenden Behandlung
ſeines Gegenſtandes pflegt der Hr Redner in ſeinen Vorträgen
einen behagliche Stimmung weckenden gemüthlichen Humor der
n e ma eines ſolchen Vortrages zu einem wirklichen Gennſſe
geſtaltet

Der Vorſtand des Bürger Rettungs Jnſtitutes
rit nächſten Dienstag 6 Uhr im Freyberg Bräu ſeine Monats
itzung

Jn der letzten Hauptverſammlung der Haolle ſchen Frei
willigen Feuerwehr wurde das bisherige Kommando ein
ſtimmig wiedergewählt Daſſelbe beſteht danach aus den Herren
Baumeiſter Stengel Kommandant Zimmermeiſter Albrecht
ſtellvertr Kommandant Werkmeiſter Pretſch Mechaniker
Taute Buchbindermeiſter Na umann Zugführer Als Schrift
führer wurde Kam Taute als Kaſſirer Kam Brendel
wieder beſtimmt Die Kaſſenverhältniſſe des Corps ſind günſtige
Die vor drei Jahren aus eignen Mitteln der Mitglieder be
gründete Darlehns und Unterſtützungskaſſe hat nach dem letzten
Abſchluſſe einen Beſtand von mehr als 1300 und hat bereits
eine erſprießliche Thätigkeit entfaltet Die Zahl der Mitglieder
iſt zur Zeit 66 An Wachtdienſt verſieht die Freiwillige Feuer
wehr die Nachtfeuerwache im II Revier ſowie in Wechſel mit
der Berufsfeuerwehr den Sicherheitsdienſt im Stadttheater im
Concordig und Viftoriatheater Das Corps beſteht nunmehr
25 Jahre

Eine für die Alarmirung der Feuerwehr zweckmäßige
Einrichtung iſt jetzt angeordnet worden An allen Häuſern in
denen Mannſchaften der Feuerwehr wohnen werden eiſerne
Schilder angebracht die anf rothem Grunde in deutlicher
Schrift die Bezeichnung Fw tragen ſodaß bei Großfener

Um die dieſen Kellner für ihre Sache einzufangen war
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Jn letzler Zeit ſind hier wiederholt falſche Füunfzig
vfennigſtücke in Verlehr gebracht worden Es ſoll auch
bereits ein Arbeiter verhaftet worden ſein der ſolche Falſchſtücke
verausgabt hat

Ein Schlächtergeſelle verübte am Donnerstag abend auf dem
RNiebeckblatz dadurch groben Unfug daß er in roher Weiſe
Vorübergebende anrempelte und z Th ſoger vom Bürgerſteiderabſſiehß Seiner Siſtirung zur Polizeiwache ſetzte der Menſ
hefligſten Widerſtand entgegen und vergriff ſich ſogar wiederholt
an dem betr Polizeibeamten Schließlich wurde der Unhold aber
gebändigt und zur Haft gebracht

Städtiſche Kommiſſionen

Theater Kommiſſion
Sihung am Dienstag den 15 Nov nachmittags 6 Uhr

im Eheſchließungszimmer

Tagesordnung
Genehmigung von Nachbewilligungen

Städtiſches Muſenm
Die Zahl der Gemälde die Herr Adolf Männchen zur Zeit

im Städtiſchen Muſenm ausgeſtellt hat iſt in den letzten Tagen
um einige Nummern vermehrt worden wir möchten dieſe Gelegen
heit benutzen nochmals anf dieſelben hinzuweiſen Mehrere dieſer
Bilder ſind den Hallenſern von früher bekannt und verdienen
ſchon deshalb unſer bleibendes Jntereſſe weil die Motive zu
denſelben in Halle ſelbſt zu finden ſind So ſtellt das große Bild
An geweihter Stätte die Tanfkapelle der Marienkirche

dar Am andern Tage einen Theil des Stadtgottesackers
und Jm Gebet einen Blick in die Moritzkirche Wo der
Künſtler wie in dieſen und einigen andern Bildern ſigürliche
Staffage verwendet geſchieht dies ſehr feinſinnig und diskret
während die maleriſche Wirkung des Raumes und der Natur ihm
die Hauptſache bleibt die ihn zum Malen erſt anregte legen die
Figuren einen ernſten Gedanken in das Bild und bereichern und
vertiefen deſſen Jnhalt weſentlich Dies gilt beſonders von dem
Verlorenen Sohn der ehrwürdige Holzſchrein des Alkaxsmit den ſteifernſten Heiligen der anſpruchsloſe Ton d

das matte Roth der vielbetretenen Flieſen und die Geſtalt ves
niedergeſunkenen Mannes im verſchoſſenen Wandermantel geben
ein Bild von religiöſer Einfachheit und Würde Packend durch
treuſte Wiedergabe der Natur des ſonnigen Dämmerlichts des
altersgrauen Geſteins wie durch die ſonntägliche Ruhe in Farbe
und Stimmung wirkt der Krenzgang am Dom von
Halberſtadt

Jn den Atelierfreuden hat Männchen ein oft behandeltes
Motiv in erfriſchend neuer Weiſe behandelt Er giebt kein mit
Raritäten überladenes Atelier ſondern eine maleriſch gemüthliche
Planderecke in die man ſich hineingezogen fühlt um ſich mit dem
Jungen an der unverhofften Gelegenheit auch zu malen mit
der jungen Dame an dem Bilde in ihrer Hand oder an den
begleitenden Worten des Malers und mit dieſem an ſeinem
liebenswürdigen 7 Beſuch zu freuen Koloriſtiſch iſt das
Gemälde beſonders reich und lebhaft ohne an Ruhe und Einheit
einzubüßen

Auf den in den letzten Tagen der Ausſtellung neu hinzu
gefügten Aquarellen hat der Künſtler ſehr glücklich zwei Motive
aus dem Tholuck ſchen Garten behandelt in denen das Haupt
gewicht auf die Lichtwirkung gelegt iſt die andern geben den in
timen Charakter des thüringer Dorfes und Waldberges in höchſt
anſprechender Weiſe wieder Dieſe Gemälde beſonders der
Waldweg und die Dorfſtraße gehören zu Männchen s beſten
Leiſtungen und zeichnen ſich noch mehr als die frühern durch
ſeingefühlte Abtönung der Luft ungezwungene und doch wohl
dvurchdachte Kompoſilion und kräftige zarte und wahre Farben
aus

wenn eine Alarmirung durch beſondere Boten erforderlich er
ſcheint die Wohnungen der Feuerwehrmannſchaften leicht gefunden
werden können

Von den Kriegsfeſtſpielen im Viktoriatheater
finden morgen wieder zwei Vorſtellungen ſtatt nachmittags zu
kleinen Preiſen Die Aufführungen ſollen Mitte nächſter Woche
ſchließen Jm Walhallathegter gelangen die unterhalten
den Schattenbilder dargeſtellt von der Marnitz Gaſch
Truppe morgen auch in der Nachmittags Vorſtellung

Von den Reiſeſtudien ſtehen die meiſten den aus
geführten Gemälden nicht nach Ob er Kap Karthago im
Flammenſchein der untergehenden Sonne oder eine flimmernd
heiße Straße in Tunis malt die Felſenklippen von Capri den
Blick auf den Veſuv über das Meer im Morgennebel oder die
Marmorruinen von Pompeji Männchen beherrſcht ſeinen Gegen
ſtand Das iſt das Beſte was wir ſagen können Auch von ihm
gilt in der Variation das Wort Wer den Künſtler will ver

Aufführung

ſtehen muß in Künſtlers Lande gehen
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Fäuſten auf ſeine beſten Freunde in aller Fröhlichkeit ein denen
es nicht ganz leicht wurde ihm zu entgehen oder ihn abzu
wehren und zu bändigen

Am merkwürdigſten und l änßerte ſich der Haſchiſch
rauſch bei Ernſt Dohm Die Kraft ſeines Witzes ſchien ver
zehnfacht zu ſein Er ſprühte von geiſtreichen tollen Einfällen
die ihm nnaufhaltſam von den Lippen perlten wie Juwelen
von denen der goldenen Jungfrau im Märchen Wenn ein
Stenograph zugegen geweſen wäre und ſie niedergeſchrieben
hätte in einer Stunde würde er genügendes Material ge
wonnen haben eine ganze Nummer eines Kladderadatſch damit
zu füllen wie er noch nie geſchrieben und geleſen worden war
Daun aber erkaunte Dohm zu ſeinem Schrecken daß er in
eine Eule verwandelt ſei und mit den Flügeln ſchlagen müſſe
und noch dazu in eine für Eulen ganz ungewohnte Situation
gerathen wäre Er fühlte ſich auf einer Poſtwagenreiſe be
griffen und augenblicklich in der Paſſagierſtube eines Stations
hauſes den Beginn der Weiterfahrt erwartend Hier verlangte
er mit krähender Stimme nach dem Beſchwerdebuch um
ſeine Klagen über den ſchlechten Wagen und Ungehörigkeiten
im Betriebe einzeichnen zu können Auch bei ihm klang wie
bei den meiſten vom Haſchiſchrauſch ergriffen Geweſenen der
Traumzuſtand allmälig aus ohne daß die Erinnerung an das
in ihm Erlebte und Einpfundene damit erloſchen wäre Irgend
ein unangenehmer katzenjämmerlicher Zuſtand wie nach dem
Opiumrauſch blieb zu unſerer Ueberraſchung nicht zurück Der
Abend ſchloß mit einem Nachteſſen und einer langen Sitzung
beim Wein in einer durch keine üblen Nachwirknugen ge
trübten durch das eben Erlebte aufs angenehmſte erregten
Stimmung
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Wenig über einen Monat ſpäter hatte Ferdinand
eine Erfahrung zu machen welche ſeinen engern Freundeskreis
und ebenſo auch den der Famtlie Franz Duncker s lebhaft erregen
mußte Die meiſten der ältern Freunde dieſes Hanſes hegten
nur geringe Sympathien für den Abentenrer Sie verhielten
ſich kühl und ablehuend gegen das neue alle überſtrahlende
Meteor den funkelnden Jrrſtern aus einer fremden Welt der
in das harmoniſch ruhig und gleichmäßig kreiſende Planeten
ſyſtem hineingefahren war Bei Einem aber wuchs die Ab
neigung die auf dem innerſten Gegenſatz beider Naturen be
ruhte durch verletzie Eitelkeit geſtachelt bis zum blinden tödt
lichen Haß an Dieſer eine war der Jntendanturrath Fabrice
Schon ſechs oder ſieben Jahre vor dem Erſcheinen Laſſalle s
im Duncker ſchen Hauſe war er dem Herrn und der Herrin
deſſelben in treuer Auhänglichkeit und Freundſchaft ergebenand ohne eigene Familie Junggeſelt faft tägio ſen Gaſt

geweſen Seine in einem frühern Kapitel ite charakteri
ſirte Perſönlichkeit mußte von der in jeder Hinſicht ſo ſcharf
Ait ihr kontraſtirenden Ferdinand Laſſalle s nothwendig ab

geſtoßen werden Eine Verſöhnung zwiſchen diefen Männern
war undenkbar Sie konnten auf die Länge nicht dieſelbe Luft
athmen Jn all ſeinem Behagen ſeinen lieb gewordenen Ge
wohnheiten ſeiner bisherigen Stellung in dieſem Freundes
hauſe ſah Fabrice ſich durch den ihm täglich unerträglicher
werdenden Eindringling geſtört Man ſah es ihm an wie er
bei deſſen glänzenden Erfolgen litt wie der ſonſt ſo ruhige
nüchterne Mann ſeine r n mehr und mehr
verlor Es mußte einmal zum Eclat kommen Eines
Abends im März 1858 als wir im kleinen Kreiſe im Mittelſalon wiamteglaßen wollte der Rath bemerkt haben daß

Laſſalle über ihn gelächelt hätte als jener ſich mit dem jüngſten
Töchterchen des Hauſes als guter Onkel beſchäftigt habe Seit
dieſem Abend ſtellte Fabrice ſeine Beſuche in der Potsdamer
ſtraße 20 ein Zwei Monate ſpäter ſendete er eine Heraus
forderung auf krumme Säbel an Laſſalle Dieſer lehnte ſie
ab als prinzipieller Gegner des Duells wie er ſagte und
weil es ihm gar nicht eingefallen ſei über den Herrn Jnten
dauturrath zu lachen oder ihn in irgend einer Weiſe zu be
leidigen Am 27 Mai ging Laſſalle um drei Uhr ſeinen ge
wohnten W zum Hotel de Rome an deſſen Wirthstafel er
zu fpeiſen pflegte in der von der Hecke gegen den jetzigen
Bahndamm des Tramway abgegrenzten Mittelallee Zwiſchen
der Ecke der Lennéſtraße und dem Brandenburgerthor der
Stelle gegenüber auf welcher gegenwärtig das Goethedenkmal
ſteht vertrat plötzlich Fabrice eine ſchwere Reitpeitſche ſchwin
gend und begleitet von einem ihm befreundeten Jntendantur
aſſeſſor ſeinem nichtsahnenden Gegner den Weg Verſluchter
Judenbengel willſt du dich mit mir ſchlagen oder nicht rief
der Rath und in demſelben Augenblick rn Laſſalle
bereits mit der Reitpeitſche einen Hieb über das Geſicht Jm
nächſten Moment freilich lag Fabrice auch am Boden und der
Geſchlagene brauchte gegen ihn ſein ſpaniſches Rohr ſo wirkſamdaß deſſen Krücke Le und er mit dem Blut des Feindes

beſpritzt wurde Der Zeuge des Raths Aſſeſſor griff
perſönlich in den Kampf mit ein und die drei wälzten ſich überund untereinander ſich gegenſeitig mit den natürlichſten Waffen

bekämpfend im Sande jenes Weges bis herbeieilende Schutz
männer ſie auseinander brachten Aus dieſem für jeden
andern Mann tödtlich peinlichen und beſchämenden Erlebniß
machte Laſſalle kanm begreiflicherweiſe ein eldenſtück von
dem er mit ſtolzer Begeiſterung erzählte deſſen Schilderung
er in die Zeitungen lancirte über das er ſogar dein Ober
befehlshaber in den Marken Vater Wrangel einen Bericht
abzuſtatten ſich gedrungen fühlte Niemand und am wenigſten
der alte General ſelvſt verſtand warum Die Folgen für
Laſſalle s Angreiferpaar waren ſchwer und traurig genug Jn
dem beide eingeleiteten Disciplinarprozeß wurde Fabricezur aſſation und ebenſo wie ſein Frennd und Mithelfer zu

einen ſehr tüchtigen Beamten und deſſen K arriöre die ſo aus
ſichtsvoll und bisher eines glänzenden Zieles gewiß erſchienen

war fand ein vorzeitiges Ende
Auch die Freunde Laſſalle s ſahen ſich durch die ganze fatale

Geſchichte in eine wenig angenehme Lage verſetzt Die ganze
öffentliche Meinung der bürgerlichen Geſellſchaft Berlins er
klärte ſich in ihrem leidenſchaftlichen Haß der ſich gar nicht die
Mühe gab zu prüfen zu unterſuchen und abzuwägen gegen
ihn Jm Hauſe Franz Duncker s aber hielt man um ſo tapferer
und treuer zu dem Freunde Konnte man ihm doch mit Grund
und Recht aus der Ablehnung einer Fordernng die auf einem
ſo rein imaginären oder erdichteten Anlaß und Vorwand be
ruhte und ebenſo aus dem Ueberfall und ſeiner energiſchen
Vertheidigung dagegen unmöglich einen Vorwurf machen oder
ihm darum gar die bisher beſtandenen freundſchaftlichen Be
iehungen kündigen Aber nicht allein von Seiten des Franz

Duncker ſchen Paares ſondern von allen die ihm bis n
nahe geſtanden hatten empfing Laſſalle die wohlthuenden Be
weiſe daß ſie auch ferner für ihn die gleichen geblieben ſeien
jenem ganzen Sturm und Lärm der rn Meinnng
Berlins zum Trotz Friedrich Förſter bekräftigte dieſe Ver
ſicherung mit einem eigenthümlichen Geſchenk Zum Erſatz für
die in dem Straßenkampf abgeſplitterte Krücke des ſpaniſchen
Rohres verehrte er a den in des Hofraths Reliquien
und Schatzſammlung befindlichen angeblich echten und rechten
Stockknopf Robespierre s Er beſtand in einer kleinen
Nachbildung der einſtigen Geſtalt der Baſtille aus vergoldetem
Silber Mit welchem Stolz trug fortan der damit Beſchenkte
die wieder r ſo gezierte Waffe die er in dem Gefecht
gegen jene beiden Augreifer geführt hatte

Jn den letzten Auguſttagen war ich von Baden Baden aits
nach Zürich gefahren Am erſten Morgen nach meiner An
kunft beſuchte ich meinen alten Freund W Lübke der damals
eine Profeſſur an dem dortigen Polhytechnikum bekleidete
Haben Sie s ſchon gehört ſagte er eben iſt die Nachricht

von Genf gekommen geſtern iſt ne im Duell getödtet
eine Herr v Nakowiez hat ihn erſchoſſen der Bräutigam einer
Dame Fräulein v Dönniges der Laſſalle erſt ſtark den Hof
gemacht und die er dann drleir e hat

War es denn möglich Abſurde Liebſchaft wandelt den
ausgepichten Teufel an Um eines ſolchen Weibes willen
war er nun doch auf das Terrain hinansgetreten Und
mit der Piſtole die er ſo ſicher zu handhaben vermeinte hatte
er ſeinen Gegner verfehlt

Jeder kennt heute die traurige Geſchichte dieſes unwürdigen
kläglichen Ausganges eines ſolchen Lebens dieſes Unterganges
durch verletzte Eitelkeit in allen Detgils Es wäre überſlüſſig

mehrmonatlicher Feſtungshaft verurtheilt Der Staat verlor
hier darguf zurückzukommen
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 12 Nov Dr Gebhard Direktor der Abtheilungfür Druckſchriften an der königlichen Hidliothet in Berlin hat

einen Ruf als Oberbibliothekar der hieſigen königl Univerſitäts
bibliothek erhalten Wie die münchener Allgemeine Zeitung
aus angeblich ſicherer Quelle vernimmt war es der Wunſch der
leipziger Juriſtenfakultät als Nachfolger Windſcheid s den mün
chener Pandektiſten Reichsrath Dr v Bechmann zu gewinnen
Herr v Bechmann hat jedoch eine darauf bezügliche Anfrage ab

ſhlägin beantwortet Heute hält der außerordentliche Profeſſor
r Auguſt Föppl ſeine Antrittsvorleſung Gegenſtand derſelben

ſind Die Beziehungen zwiſchen den techniſchen und den Natur
wiſſenſchaften An die Wittwe Prof Maurenbrecher s
richtete u a Fürſt Bismarck ein theilnahmsvolles Schreiben
Begleitet war daſſelbe von einem Kreuz aus Lorbeer und weißen
Kamelien

r v v CÜÄÜae eGerichtsverhandlungeu

Halle 12 Nov Orig Mitth Aus vorgeſtriger Straf
kammerverhandlung ſind noch folgende zur Verhand ung
gelangte Strafthaten anzuführen Der 17jährige als Schuch
macher angelernte Paul Tauer aus Aken a dreimal wegen
Diebſtahls beſtraft und erſt am 8 Sept d J ans dem Ge
fängniß entkaſſen war bereits am 13 Sept wieder auf Diebſlahl
ausgegangen und nun wegen verſuchten ſchweren Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle angeklagt An bezeichnetem Tage hatte
man ihn in der Wohnſtube des Gutsbeſihers Berndt
in Diemitz überraſcht als er durch ein Feuſter
nach Ueberklekkern eines Gartenzaunes eingeſtiegen war
Wahrſcheinlich hatte er Geld ſtehlen wollen da ſeine Fußſpuren
bis zum verſchloſſenen Schreibſchrank wahrzunehmen waren
Dem Strafantrage gemäß wurde er zu 9 Monaten Gefängniß
verurtheilt Wegen eines einfachen und eines ſchweren Dieb
ſtahls wurde der 2l jährige Bäckergeſelle Kurt Schöbe aus

lle zu 1 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen verurtheilt
ch hatte am 13 Aug dem Obſtpächter Franke bei dem er in

Arbeit ſtand aus deſſen Obſtbude bei Döbernitz eine goldene Uhr
mit Kette 120 M werth und aus einem durch Erbrechen ge
öffneten Koffer 678 M entwendet womit er entwichen war
Das geſtohlene Gut hat er vergendet Der Beſtohlene war mit
leidig und vertrauensvoll darauf eingegangen den ihm von Halle
aus bekannten Schöbe in Arbeit zu nehmen was dieſer durch
jenen ſchnöden Vertrauensbruch vergolten hat Dies und die
Vorſtrafen des Angeklagten nebſt dem anſehnlichen Werthe des
e Aenen ließen von Zubilligung mildernder Umſtände ab

ehen

Berlin 11 Nov Orig Mitth Der Strafſenat des
Kammergerichts hat ſich geſtern anläßlich eines konkreten
Falles der vom Reichsgericht und andern Oberlandesgerichten
ausgeſprochenen Anſicht angeſchloſſen daß das Reichs Jmpf
geſetz vom 8 April 1874 ein Zwangsgeſetz ſei dem ſich jeder
zu unterwerfen habe

Deſſau 11 Nov Orig Ber Vor dem Schwurgericht
wurde heute gegen den 29jährigen Arbeiter Franz Debes
aus Cörmigk die 43jährige Wittwe Friederike Müller
geb Büchner ebendaher den 1878 geborenen Knaben Kari
Müller und die 32 jährige verehel Friederike Debes geb
Henze ebendaher wegen Mordes Körperverletzung bezw
Beihilfe und Begünſtigung verhandelt Der Bergmann
Müller in Cörmigk in deſſen Hauſe die Eheleute Debes zur
Miethe wohnten lebte mit ſeiner Frau von der er glaubte ſie
habe mit Debes ein ſträfliches Verhältniß in ſtetem Unfrieden
Müller war dem Trunke ergeben und zog bei den zu Thätlich
keiten ausartenden Streitigkeiten ſehr häufig den Kürzern Am
Abend des 6 Mai kam es wieder zwiſchen den Müller ſchen
Ehelenten zu Streit und Thätlichkeiten die Müller rief Debes
zu ihrer Unterſtützung herbei der dieſer Aufforderung bereitwillig nachkam ſich fert auf Müller ſtürzte ihn zu Boden
warf und mit beiden Händen derart am Halſe würgte daß
dieſer alsbald jeden Widerſtand aufgab und röchelnd
am Boden lag Während dies geſchah ſchlugen die verehel
Debes und der eigene Sohn des am Boden liegenden Müller
ketzterer mit einem derben Stocke auf Müller los Debes hat
dann von der Müller einen Strick verlangt den ihm dieſe auch
reichte er hat den Strick um den Hals Müller s gelegt und
ihn zugezogen bis Müller verſchieden war
von ſich abzulenken hat Debes dann nachts die Leiche nach dem
Felde zwiſchen Cörmigk und Dohndorf geſchafft und zwar mit
Unterſtützung des Knaben Müller Dort haben beide den
Leichnam an einem Weidenbaum angeknüpft
aufnahme ließ der Staatsanwalt die auf Mord gegen Debes ge
richtete Anklage fallen und beantragte nur das Schuldig wegenTodtſchlages Dem Wahrſpruch der Geſchworenen mag

Debes wegen gefährlicher Körperverletzung und Todtſchlages zu
10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverkuſt die Wittwe
Müller wegen Beihikfe zum Todtſchlag und Anſtiftung zur Be
günſtigung zu 5 Jahren und 3 Monaten Zuchthaus und 5 Jahr
Ehrverluſt der Knabe
6 Monaten Gefängniß die verehel Debes wegen Körper
verletzung unter mildernden Umſtänden zu 6 Wochen Gefängniß

el Karl Müller wurde einer Erziehungsanſtalt über
wieſen

Wien 11 Nov Ein junger Amerikaner Karl Kammerer
der im Auguſt 1892 von einem Fenſter ſeiner Villa in Mauer
bei Wien aus einen Bauersſohn erſchoſſen hatte wir berichteten

j 3 über den Vorfall ſtand dieſer Tage hier vor den Ge
fchworenen Kammerer bei dem kurz vorher eingebrochen worden
war hörte nächtlicherweile vor ſeinem Hauſe ein verdächtiges
Geräuſch öffnete den Fenſterladen und ſchoß in der Dunkelheit
dinaus Die Kugel traf den jungen Bauer der etwas ange
trunken des Weges gekommen war ſo unglücklich daß der Tod
beinahe ſofort eintrat Der überängſtliche Schütze der übrigens
ſein halbes Vermögen den Eltern des Getödteten zur Sühne an
geboten hat und über die Folgen ſeiner Unvorſichtigkeit ganz ver
zweifelt war wurde freigeſprochen

lHangdels und Vorkehrs Nachrichten

Halle 12 Nov Im Anzeigentheile dieser Nr wird der Pro
epekt über die von der Waldauer Braunkohlen Industie
Aktiengesellschaft beschlossene Ah prozentige Anleibe
von 490,000 I veröffentlicht Die Anleihe wird am 17 d
bei den hiesigen Bankirmen sowie in Naumburg und Zeitz zu
100 Proz zur Zeichnung aufgelegt Die Stücke sind bis zum
30 d abzunehmen

Salz In England ist der Preis für Block oder Haushaltungs
aala seit Anfang Oktober von 11 A auf 16 AI die Tonne gestiegen und
scheint sich ouf diesem Stande halten zu wollen Das Geschàäft in
diesem grossen Artikel befindet sieh in den Händen eines Ringes
der grössen Ssalz Vereinigung einer Aktien Geselschaft die diebedeutendsten Salzbergwerke Englands seit einigen Jahren allmäalig
zusammengekauft hat Sie konnte bis jetzt wegen starker Konkurrenz
der ausserhbalb befindlichen Salzsiedereien keine besondere Preiserhöhung
durchsetzen scheint aber nun eine Verstündigung mit diesen übrigen
Werken erzielt zu haben Die Aktien wurden in letzter Zeit eifrig auf

kauſft wie sich jetzt herausstellt von Leuten welche Einblick in diee rortehenden Abmachungen hatten Bei dem innigen Zusammenbhange

Um den Verdacht

Nach der Beweis

wurde

Knabe Müller wegen Körperverletzung zu

R 5552 Nr

e Marktpreise auf dem ganzen Erdenrund ist eine Einwirkung
auf Deutsehland wohl möglich Wir produziren mehr Salz als wir
gebrauchen bekommen zwar auch etwas englisches Salz exportiren
indessen fast zehnmal so viel Es ne a e im September 1892
t46,794 1891 201,885 Doppel Ctr und die Einfuhr 25,383 189t 24,016
Doppel Ctr

Kohbhlenversandt Im Ruhbhrbezirke waren von den Zechen
und Kokereien für den 10 Nov 11,315 Doppelwagen zu 10t angefordert
Die volle Zahl wurde gestellt und beladen

Kattun Tndustrie Die 8michower Kattunfabrikechliesst das Betriebsjahr mit einem Verluste von 30,000 II
Die Hannoversche Eisengiesserei erzielte einen Ge

winn von 179,930 gegen 135,571 A im Vorjahre Vorgeschlagen werden
11 Proz Dividende gegen 12 Proz im Vorjahre

Die Bilanz der Mittelmeerbabhn für 1891/92 ergiebt einsehliess
Heh der eingestellten Bangewinne von 3,783,134 Lire einen Reingewinn
von 10,005,7600 Lire wovon die ausgegebenen 360,000 Aktien 27 LireDividende erhalten 63,826 Iire werden der Rückilage überwiesen und
50,204 Lire vorgetragen

Zahlungs Binstellungen
7Amts Se gs2 zemNamen f S z 8825Wohnort gerieht z a a S

A Drocheljahr Hutlahr Berlin Berlin 11 11 1 12 10 2
A Oehlert Fabrikant Elbing Elbing 11 23 12 12 1
O Siecbhenkaess Holz
galanteriewagrenfahr Fürth Fürth 11 52 29 11 10 12
II Pust IIotelier Gotha Gotha 11 12 12 13 1M Rössler Drogenhdlr München München 11 129 11 12 12
II Rid Fabrikant Inh dFa G F Santer Ravensburg Ravensburg 11 12 t3 12 13 12

Verloos ungen
Finnländische 10 Thaler Loose von 1868 Ziehung vom

1 Nov Auszahlung am I Febr 1893 Hanptpreise 10,000 Thlr
Reihe 770 Nr 20 1000 Thlr R 6676 Nr 5 je 300 Thlr R 5189 Nr 1812 R 10503 Nr 11 ſe 120 Thlr R s5987 Nr 6 R 8386
Nr 10 R 10763 Nr 1 je 100 Thlr R 2935 Nr 14 R 3744 Fr 4
R 5040 Nr 18 R 5245 Nr 5 R 5887 Fr 13 R 6066 N 12
R 7289 Nr 17 R 8636 Nr 18 R 9586 Nr 14 R 9886 Nr 9
R 11193 Nr 17

Schifſtsnachrichten
Bewegungen der Dampfer des Nord
Lahn hat am 9 d che Reise von Sout

hampton nach Bremen fortgesetzt Aller am 29 Okt von
Bremen abgegangen ist am 8 d in New Vork angekommen
Gera hat am d die Reise von Corunna nach dem La Plata

fortgesetzt Spree ist am 8 d von New Vork nach der Weser
abgegangen Labn am 1 d von New Vork abgegangen ist
am 9 d in Southampton angekommen der Reichspostdampfer
Sachsen ist am 9 d von Shanghai nach IIongkong ab

gegangen
Bremen 11 Fov Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen ILloyd Havel hat am H d die Reise von Sout
hampton nach New Vork fortgesetzt der Reichspostdampfer
Stottin ist am 10 d mit der für Australien bestimmten Post von

Brindisi nach Port Said abgegangen Berlin vom La Plata
kommend hat am 10 d Las Palmas passirt der Reichspostdampfer
Bayern nach Ostasien bestimmt ist am 10 d in Ant werpen

der Reichspostdampfer IIohenzollern am 10 d iv Port Said
angekommen der Reichspostdampfer Danzig ist am 1 d mit
oer australischen Post vom Reichspostcdampfer Hohenzollern
von Port Said nach Brindisi abgegangen Lahn von New
Vork am 10 d auf der Weser angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft
Croatia am 9 d in St Thomas eingetroffen

Bremen 10 Nov
deutschen LlIoyd

Börse zu II ne am 12 November
Für einen Theil der Auſlage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

150 156 M
Donaumais 130 bis

Rübsen Sommerrübsen M
175 Putter 130 145 M Hafer rubig
Mais amerikanischer Mixed 135 M
145 M Raps ohne Handel
Erbsen Viktoria I190 200 M

Preise für 100 kg netto

Kümmel ausschl Sack M Stärke einschliesslichFass Hallesche prima Weizen bei knappen Vorräthen
41 42 Mark abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Iass 37,50 38,50 M knappe Vorräthe Linsens30 44
Bohknen 16 17 M Mohn blau M Futterartikel
rubigs Futtermehl 13,50 14,50 AML Roggenkleie 10,00
bis 11,00 M Weizenschalen 9,00 10,00 Weizen

rieskleie 9,00 10,00 Malzkeime helle 12 13,00
dunkle 10,50 bis 11,50 Al Oelkuchen 12,00 12,50 M M alz
27,00 29,50 A Rüböl 50,50 AI Petroleum 22,50 Solaröl
0,825/3009 14,50 AI

Spiritus 10,000 Liter Proz matter Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe AM mit 70 A Verhbrauchsabgabe
3,30 A Rüben I
Halle 12 Nov Bericht über Stroh und Heugetheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für

50 kg Roggen Langst roh Handdrusch 1,75 2,50 M Ma
schinenstroh Weizenstroh 1 Al Roggenstroh 1,50 I
Wiesenheu 3,50 4,00 M Kleeheu 4,25 A Torkstreu 1,20

Mehl
Berlin 11 Nov Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg

brutto inkl Sack Termine niedriger Gek Sack Kündigungs
preis AI per diesen Monat 18,25 bez per Nov Dez 18 18 25 bez

per Dez Jan er an Febr 1893 bez per Vebr Alärz
per April Alai

Berlin 11 Nov Weizenmehl Nr 00 22,5 26,5 bez Nr 0
20,25 18 5 bez Feine Alarken über Notiz bez

Roggenmehl Nr 9 u 1 18,5 17,75 bez do ſeine Marken Nr O u 1
29 25 18,5 bez Nr 0 1,5 Al höher als Nr O u 1 per 100 kg
qrutto inkl Sack

e DZ en ZDZStandesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 11 Nov

Aufgeboten Der Damenfriſeur Richard Hennicke und Marie
Simon Frankfurt a M und Naumburg a

Geboren Dem Maurer Vikltor Woitalla eine Marie Anna
Brunoswarte Dem Handarbeiter Friedrich Schröder ein

Franz Friedrich Liebenquerſtr 12 Dem Handarbeiter Ernſt
Kutſche eine Emilie Martha Schloſſerſtr Dem Keſſel
ſchmied Reinhold Huske eine Emma Luiſe Blücherſtr
Dem Manrer Paul Ulrich eine Margarethe Luiſe Hirten
gaſſe 13 Dem Stabsarzt Dr Paul Kluge eine T Heurietten
ſtraße 14 Dem Kaufmann Friedrich Neumann ein Fritz

Paul Hans Schillerſtr 39 Dem Zimmermann Gottlieb Schmidt
ein Paul Karl Otto Krauſenſtr 16 Dem VLokomotivführer
Wilhelm Heinemann eine Elly Emilie Bertha Schillerſtr 26
Dem Briefträger Heinrich Klaus eine Emilie Auguſte Alma
A d Moritzkirche Dem Maurer Auguſt Pretſch ein Karl

Paul Wuchererſtr 21 2 unehel Söhne 3 unehel Töchter
de Der Paſtor Wilhelm Bando 53 J Hagenſtr

Die Wittwe Charlotte Sauer geb Kaiſec 72 J Kl Brauhaus

e z dem geſtrigen Theaterberichte Sp 2 Abſ 3 muß es
Je

Dienſtag 15 Nov

Leipzig Neues Theater
Altes Theater

Weimar Hof Theater

r T de enee e ke h
S

3 e 4 2J Seſt S S J
2 F S

c

e

28 J
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Weizen rubig 150 156 II feinster märkischer über
Notiz Raubweizen 150 155 M Roggen rübig 138 bis
142 M Gerste Brau rubig 150 170 feinste bis

mit

ämmen e r S
aut besonäers kleinen Kindern zuFettse ſener

24 Des Fabrikarbeiter Hermann T Auguſle

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 9 his 11 November

Geboren Dem Handarbeiter F C Ehring ein S Auguſtſtraße 89 Dem aSarkelſee F F O Kurth ein S heit

Dem Brauereiarbeſter W H Seidler ein S ſtr 23 Dem
immermann C J F Sieckmann eine T Reilſtr 110aurer F A izeler ein S Wittekindſtr 32 Ein unehel S

Gr Brunnenſtr 14
Geſtorben Des Handarbeiter E Richter 4 J 5 M 24 T

Triftſtr 20 Des Geſchirrführer J R Kind gen Schönherr
3 M 6 T Böchſtr

Standesamt TDrotha
Meldungen vom 5 bis 11 Nov

Eheſchließung Der Polizeiſergeaunt Hugo Wiegmann undMarie Schulze Löbeinn und Trotha n
Geboreu Dem Bäckermeiſter Guſtav Stephan ein Kurt

Dem Arbeiter Gottlieb Burkert eine Bertha
Geſtorbeu Der Rentier Karl Graul 63 J 2 M Des Dach

decker Auguſt Schöppenthan T todtgeb

xvDZJ

en Wenn Bulthanpt ſagt ſo wird er der Be
deutung des Vorganges doch nicht gerecht

h

Mitgetheilt von der Theaterleitung

Sonnabend 12 Nov Die OrientreiſeSonntag 13 Nov nachm Die Augen der Liebe Jn Civil
abends Die HugenottenMontag i4 Nov Die Orientreiſe

Der Wildſchütz
Mittwoch 16 Nov Der Prophet
Donnerstag 17 Nov Die beiden Leonoren18 Nov Die luſtigen Weiber v Windſor

onnabend 19 Nov Emilia GalottiSonntag 20 Nov nachm Don Carlos
4 e Abends Siegfried

Auswärtige Theater
Sonntag den 13 November

Magdeburg St Theater nachm Mann im Monde
abends Der Prophet

Gioconda
Die wilde Madonng

Werther Oper v Maſſenet

Z u n

empfehle ich

Tischgedecke
Handtücher
Servirdecken
Badeteppiche
Frisir kragen

U S W
H C Wedäy Pönicke

Leipzigerstrasse 7

VrübisPatentbureau Sack Leiprie Dre
beſorgt u verwert ſeit 178 o Patente aller Länder
Mündl Vertrtig b K Patentamt Jnform ev ſof Beſuch koſtenfrei

der Deutsechen Kaffee Import Geseilschaſt Willy Schwab
Cie in Köln und Berlin SW in und Kilo Pachketen

zum Preise von Mk 1,60 1,70 1,80 1,90 per I Kilo bei
Paul Evers Inh Oito FlIacke Halle a Grosse
Ulrichstrasse 50

M än nWer Dampfbetrieb einzurichten oder ſeine beſtehende Anlage
zu verändern wünſcht wende ſich an R Wolf Magdeburg
Buckau
Dentſchlands baut auf Grund 30 jähriger Erfahrungen

Dieſe Firma die bedeutendſte Locomobil Fabrik

i t oconobilen mit ausziehbaren Röhrenkeſſeln fahrbar und
feſtſtehend welche in der Landwirthſchaft und jeglichen Betrieben
der Klein und Großinduſtrie zu Tauſenden Verwendung gefunden
und ſich als ſparſamſte und dauerhafteſte Betriebsmaſchinen vor
züglich bewährt haben Wolf ſche Locomobilen gingen aus allen
deutſchen Locomobil Prüfungen wegen ihres äußerſt geringen
Brennmaterial Verbrauchs als Sieger hervor
Badeeinriehinng 38 Mk Prospeet gratis L Weyl Berlin 14

d St 25 Pig ist die beste und
Seife der ichsten

Döring s Seifo trotzdem ist d St 15 Fig dilliger
Verkaufestellen sind daureh Plakate Kenntlieh

h

Rester und Roben Kknappen Maasses
von besten reinwoll Kleiderstoffen J Loseind in grosser Auswahl wieder vorrithig un Welt unter erstellungspreis e 24

zum Verkauf ausgelegt Walle Sanle



mit Stepp oder Pelz Futter EBFrenBn G Herv 8 M a 3 t s 1 e h Leipzigerſtraße le S
p W m 29r T r u c 2h e e mee Sd ZD u 1 z 7 3 d r m 7u c g z a neneenehh e eh 575 c a en at F e eng a e a e S S e S S e e e eBee e e S e e c e S e eereeeeceeet nen Sf3 v S t z t h S J S S S S d S S en 7 lS a a e 2 SMontos den 14 Novemver peginnt der

zurückgesetzter Waaren in der ersten BDtage unseres Gosohsttehanges
Wie alljährlich bietet ich hier eine aussergewöhnfiche Gelegenheit Waaren von bester Beschaffenheit zu ausserordenſlich

billigen Preisen oft für ie Uültte dor gewöhnlichen Verkaufspreise zu kaulen

Dem Ausverkauf haben wir zunächst überwiesen
Wollene ten otten Ko fohäles Westen Sommer u Winter UnterröckeBlousen Fricoitailie jrthschatts Scohürzen Seidene u Gaohmir Sohürzen Corsots

atte G Baum EääeGardinen Portiéren Tischdeoken Teppiche Bettdecken u Megligéstoffe

2 ck Gr Steinstrasse4 v 707e S e e e e z S e r ee e e e S e e e e e eS J e 2 2 J x 7 7 2 J e o h S cn S J S e n STe e Seee e e e e S S 2 e SeJ e e e enteneeeeceeeeeeeeeeeele e en nene ne 7 S r7 7J S S 2 e725 t 2 S h 8Dae Dienst de 15 e v berh An Dienstag den Jobembere 9 beginnt der Verkauf der allgemein begehrten Se 2 3 2 7S trrinteitere n 7
e verkaufen n von da ab e

G ükn e nur gute Qualität leinene Einſätze anſtatt 5 Mk für e 3 Mk h 3

S 8 Le tzd an SBee n 7 t für e 4,50 u 5 M
e F ar Tann 4fach Leinen per Dutzend anſtatt 12 Mark für Mark S ch cherS mterkaosena r d r anſtalt 2 1 De u 1, 45 Mark mit n z

See

d x

e e

Wo nennen e her fatt s 75 3 Mark J h tr h h h ver e t ſat 23 M a 460 W 0Elegante Ka öä a 3 4,50 M LeipzigerſtraßeBee ne nne GEB in greber Auswabl anſtatt 4 für L c Mk e SeeS nmlliche Arten D 75 ee o a n e r v d 6 0 n pf Se Mark füre Be d ver t ZQualität anſtatt 8 und F ee h Seſnonmaha
Manne St eng nan ächer en 7 a Mark e Die ſtete Zunahme meines werthen Kundenkreiſes welche ich mir durch

anrrirte Beſtheafſsge 45 n 52 e Ken net e eet e 07 e b Gatte än 25 Mt en ne i elhnbee an denS 87 g klich Art fie W ſhe S ſehr groſtes Lager beſt Pettig Fabrik exmä zig e t e SWeaeafelgegeckae in Perſonen rein Leinen Damaſt anſtatt 25 18 Mk ferkige Pelken n hie Je

Cinzelne Tiſchtücher Vettdecken im Preiſe ermäßigt Anletts Peltzenge Pettdamaſte

as bisher während unſerem 16jährigen Beſtehen ſtreng innegehabte r 7
Princip unr reelle Waaren äun Verlauf zu pringen ſichert jeden Känfer e Helltücher Bettdecken Steppdecken

J auf das Beſte bedient zu werden J Preiſe feſt S eS Dieſe Offerte hat mit unſerem Verſandtgeſchäft keine Beziehung vchlatdecken Feder Rohhaar

Seegrasmakratzen77 ob 77 ch Co J aufmerkſam zu machen ß
Leipzigerſtr 52a2 Etablirt 1876 Leipzigerſtr 52 Gunsten V Ferne Poſſſtr 12

e Größte Vettfedern Handlung am Platze
Die einfachſte billigſte und leichtgeheundſte

9 HepdpuilchentradnungBrauerei Rari Gregory Berlin N Gesundbrunnen
vorm Amerbrauerei Act GesNach gänzlicher Umgestaltung und J ne meiner hiesigen Bierniederlage bin ich im Stande denweitgehendsten Ansprüchen zu genügen und en den hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die

so beliehbten Adkterbiere s in bekannfer vor zig Aer Qualitat

30 Flaschen Versandhbier für k 3 5 I24 Ilofbräu Exporthier 3 a 4b IIbPorter 60 V Porter B a
liefert unter Garantie ſchärfſter Entrahmung und Dauer
haftigkeit Aufſtellung ſachgemäß und promnpt

Reflektanten 8 Tage auf Probe

Molkerei BüreauPaul Krüger P Merſeburgerſtr 13n po ansgez rzeichnetes voyriſches Exportbier Seidel 0,4 L BHayrischeW C m R m x g r zit en gesetcynerrs dayreyes Werte Mart 4 Liter zu 15 Pfg e Aſſtraße ine

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit 3 Beiblättern

Wiederverkäufer erhalten Rabatt Plan auf Flaſchen wird nicht erhoben
II alle Nee S l O0c obe er 1892e u Biskellerei Halle a 7 Berlinerstr 4

e Nr 292
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